
Ehrungen bei Glück Auf Wasseralfingen 1956 E.V. 
 
Am Sonntag, dem 2.3.2003, konnten die Vorsitzenden des Sportkegelclubs Glück Auf 
Wasseralfingen, Hermann Bäurle und Jürgen Schiele, verdiente Mitglieder auszeichnen. 
 
Für 100 Spiele wurde Magdalena Behringer ausgezeichnet. Sie trat am 20.8.2003 Glück Auf 
Wasseralfingen bei. Ihr sportlicher Höhepunkt war die Erringung des Württembergischen 
Meisters mit der Mannschaft KV Aalen Seniorinnen B.  
 
Heinz Huhnke, der am 3.4.1979 zu Glück Auf Wasseralfingen stoß, erhielt aus den Händen 
des 2. Vorsitzenden Jürgen Schiele einen Zinnbecher und „Zielwasser“ für absolvierte 500 
Spiele. Jürgen Schiele hob die Zuverlässigkeit von Heinz Huhnke, sowie dessen persönliche 
Bestleistung von 955 Holz, sowie hervorragende Platzierungen bei den 
Bezirksmeisterschaften der Aktiven, hervor. 
 
Ein besonderes Highlight war die nicht alltägliche Ehrung von Gisela Schaufuß für 700 
Spiele. 
 
Der erste Vorsitzende Hermann Bäurle hob in seiner Laudatio hervor, dass Gisela ihr Leben 
dem Kegelsport verschrieben hat. Gisela Schaufuß wurde am 24.9.1934 geboren und trat 1960 
dem Sportkegelclub Glück Auf Wasseralfingen 1956 E.V. bei. Hermann Bäurle hob 
besonders hervor, dass auf Gisela immer Verlass war und er sich nicht erinnern könne, wann 
Gisela beim Kegeln gefehlt habe. 
Anschließend lies er kurz den sportlichen Werdegang von Gisela passieren: 
 
Gisela Schaufuß war 1964 die erste Frau, die bei den Herren – noch mit langem Rock-  in 
einem Freundschaftsspiel gegen den Dieter – Zieher Club, Goldene „Neun Eppelheim“, aktiv 
mitspielte. 1965 stellte Glück Auf Wasseralfingen die erste Damenmannschaft, die zwei Jahre 
lang in der B-Klasse gegen die Herren antrat. 
 
1967 konnte der erste Württembergische Mannschaftstitel errungen werden. Mit der GAW- 
und KV- Mannschaft errang Gisela 14-mal den Landestitel und dreimal den Landespokal. 
Höhepunkt war 1967 der zweite Platz für die GAW-Damen bei den Deutschen 
Meisterschaften. 1975 folgte nochmals ein zweiter Platz mit der KV-Mannschaft.  
Für Württemberg startete Gisela Schaufuß acht mal in der Länderauswahl.  
478 Holz stehen bislang als ihre persönliche Bestleistung zu Buche. 
 
Aus den Händen von Hermann Bäurle erhielt Gisela Schaufuß die obligatorische Urkunde, die 
von ihren Mannschaftskolleginnen mit einem Geschenkkorb versüßt wurde. 

 
 
 
Ehrung von Heinz Huhnke für 500 Spiele durch 
den 2. Vorsitzenden Jürgen Schiele 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Bild zeigt Übergabe des symbolischen Zinnbechers  
Aus den Händen von Hermann Bäurle an die geehrte  
Magdalena Behringer 
 
 
 

 

 
 
Spielführerin Sybille Röhm bei der Übergabe des 
Geschenkkorbes an Gisela Schaufuß. 
 

 
 
Bild zeigt die Geehrte (2. v.rechts) mit ihren Mann- 
schaftskameradinnen und dem 1. Vorsitzenden  
Hermann Bäurle 


